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Vorwort

Dieses Dokument wurde vom CEN /TC 256 �Eisenbahnwesen� erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten
wird.

Dieses Europäische Dokument muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2003, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen müssen bis Oktober 2003 zurückgezogen werden.

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Europäische
Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU- Richtlinien.

 Richtlinie 96/48/EG des Rates vom 23. Juli 1996 zur Durchführung der europäischen Hochgeschwindigkeits-
Eisenbahn-Vernetzung1).

 Richtlinie 93/38/EG des Rates vom 14. Juni 1993 zur Koordinierung der Auftragsvergabe durch Auftraggeber
im Bereich der Wasser-, Energie- und Verkehrsversorgung sowie im Telekommunikationssektor2)

.

 Richtlinie 91/440/EG des Rates vom 29. Juli 1991 für die Erschließung der öffentlichen Eisenbahnen3).

Die Anhänge A, B, C, D und E sind informativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
Schweiz, Slowakei, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Vereinigtes Königreich.

                                                     

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 235 vom 17.09.96

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 199 vom 09.08.93

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften NR L 237 vom 24.08.91
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Einleitung

Die Konstruktion eines mechanischen Bauteils auf Elastomerbasis erfordert die Kenntnis des mechanischen
Systems, zu dem es gehört. Daher sind für jeden einzelnen Fall die Anforderungen vom Auftraggeber vorzugeben.

Diese Europäische Norm ist das Ergebnis von Studien und Forschungen über die Leistungs- und
Qualitätsverbesserung von mechanischen Bauteilen auf Elastomerbasis, um die steigenden Anforderungen an
Schienenfahrzeuge zu erfüllen.

Diese Europäische Norm richtet sich an Schienenfahrzeugbetreiber, Hersteller und Ausrüstungslieferanten der
Schienenfahrzeugindustrie sowie an Hersteller von mechanischen Bauteilen auf Elastomerbasis.
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt fest:

 Eigenschaften mechanischer Bauteile auf Elastomerbasis sowie die anwendbaren Prüfungen und Prüf-
verfahren;

 Freigabeverfahren das vom Auftraggeber anzugeben ist;

 Richtlinien für die Qualifizierung des Produkts mit vorgeschriebenen Anforderungen;

 Qualitätssicherung Elastomer-basierter mechanischer Teile bei der Herstellung.

Diese Europäische Norm gilt für die Konstruktion mechanische Bauteile auf Elastomerbasis für den Einbau in
Schienenfahrzeuge und ähnlichen spurgebundenen Fahrzeugen mit Dauerleitsystemen, unabhängig von der
Schienenart und der Lauffläche.

Zu den typische Anwendungen von mechanischen Bauteilen auf Elastomerbasis gehören:

 Fahrzeugfederungssysteme;

 Ausrüstungsanbausysteme;

 Verbindungsstellen (z. B. Dämpferlager, Lager auf Elastomerbasis, Bauteile auf Elastomerbasis, die bei
mechanischen Kupplungen eingesetzt werden);

 Endanschläge.

Diese Bauteile können bestehen aus:

 vollständig aus Elastomer, wobei sie selbständig oder in Kombination mit anderen elastischen Bauteilen
arbeiten;

 aus Elastomer und anderen Werkstoffen, aneinanderhaftend oder nicht.

Diese Europäische Norm gilt nicht für:

 Membranen für pneumatische Tragfedern (Luftfederbälge);

 elastische Teile von Federn der Zug- und Stoßeinrichtung;

 Membranen, Faltenbälge und Dichtungen;

 Schläuche und Rohre;

 Treibriemen.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikation nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

ISO 31-1, Größen und Einheiten � Teil 1: Raum und Zeit.

ISO 31-3, Größen und Einheiten � Teil 3: Mechanik.

Full document details: DIN EN 13913:2003-08
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ISO 188, Elastomere � Prüfung zur Bestimmung der beschleunigten Alterung und der Hitzebeständigkeit.

ISO 471, Kautschuk und Elastomere � Temperaturen, Luftfeuchten und Dauer für die Konditionierung und
Prüfung.

ISO 1382, Elastomere � Vokabular.

ISO 1817, Elastomere � Bestimmung des Verhaltens gegenüber Flüssigkeiten.

ISO 2781, Kautschuk, vulkanisiert � Bestimmung der Dichte.

ISO 4649, Elastomere � Bestimmung des Abriebmittels einer drehenden Trommel.

ISO 9227, Korrosionstests in künstlichen Prüfatmosphären � Salzprüfung.

ISO 10209-1, Technische Produktdokumentation � Begriffe � Teil 1: Benennungen für technische Zeichnungen;
Allgemeines und Arten von technischen Zeichnungen.

3 Begriffe, Symbole und Abkürzungen

3.1 Begriffe

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die in ISO 1382 angegebenen und folgenden Begriffe.

3.1.1
Bauteil
mechanisches Bauteil auf Elastomerbasis

ANMERKUNG wie in Abschnitt 1 beschrieben.

3.1.2
statisches Kriechverhalten
Spannungsanstieg, der nach einer bestimmten Zeitspanne in einem Bauteil auftritt, das einer konstanten statischen
Kraft ausgesetzt wird

3.1.3
dynamisches Kriechverhalten
Durchfederungsanstieg, der nach einer bestimmten Zeitspanne in einem Bauteil auftritt, das einer dynamischen
Kraft ausgesetzt wird, die um eine konstante statische Kraft oszilliert

3.1.4
statische Relaxation
Kraftabfall, der nach einer bestimmten Zeitspanne in einem Bauteil auftritt und das Bauteil auf ein konstantes Maß
komprimiert

3.1.5
dynamische Relaxation
Kraftabfall, der nach einer bestimmten Zeitspanne in einem Bauteil auftritt, das einer dynamischen Verschiebung
ausgesetzt wird, die um ein konstantes Maß oszilliert

3.1.6
Phasenwinkel
Phasenabweichung zwischen der übertragenden Kraft und der Verformung bei einer bestimmten sinusförmigen
Amplitude und Frequenz

Full document details: DIN EN 13913:2003-08
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3.2 Symbole und Abkürzungen

Die meisten der in dieser Norm verwendeten und in diesem Unterabschnitt definierten Symbole stimmen mit
ISO 31-1 und ISO 31-3 überein.

Es können Dezimal-Teile der unten definierten Einheiten verwendet werden.

Table 1 � Symbole und Abkürzungen

Symbol-
Abkürzung

Einheit Erklärung

a m oder rad Amplitude der Bewegung

Legende

1 Verlagerung (d oder ΘΘΘΘ  ) 2 Zeitachse (t)

3 dmax (oder ΘΘΘΘmax) 4 dmin (oder ΘΘΘΘmin)

5 dp (oder ΘΘΘΘP)

Bild 1 �Amplitude der Bewegung

C N oder Nm Amplitude der Kraft (oder der Moment)

Legende

1 Kraft (F) oder Moment (M) 2 Zeit (t)

3 Fmax (oder Mmax) 4 Fmin (oder Mmin)

5 FP (oder MP)

Bild 2 �Amplitude der Kraft (oder des Momentes)

Full document details: DIN EN 13913:2003-08
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Tabelle 1 (fortgesetzt)

Symbol-
Abkürzung

Einheit Erklärung

d m lineare Verschiebung, mit:

dJ: Verschiebung (d1; d2; und so weiter) entsprechend einer Kraft FJ mit d0 < dJ < dM;

d0: unterer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

dM: oberer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

dmin: Minimalverschiebung bei einer Sinusanregung ( siehe Bild 1);

dmax: Maximalverschiebung bei einer Sinusanregung ( siehe Bild 1);

dp: Statische Verschiebung (siehe Bild 1).

F N statische Kraft, mit:

FJ: Kraft (F1; F2; und so weiter) entsprechend einer Verschiebung dJ mit F0<FJ<FM;

F0: unterer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

FM: oberer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;  

Fmin: Minimalkraft bei einer Sinusanregung (siehe Bild 2);

Fmax: Maximalkraft bei einer Sinusanregung (siehe Bild 2);

FP: mittlere Kraft (siehe Bild 2);

FC: Referenzkraft, die bei der Prüfung des Kriechverhaltens (statisch und dynamisch) 
berücksichtigt wird;

FL: Referenzkraft, die bei der Definition der Maße des Bauteils unter Last berücksichtigt
wird.

f Hz Frequenz.

kdyn N/m Steifigkeit bei Sinusanregung.

Eigenschaft des Bauteils, die bei einer Sinusanregung entlang einer Achse gemessen wird.

ks N/m Die Eigenschaft �Kraft als eine Funktion der Linearverschiebung� bei konstanter
Geschwindigkeit.

Eigenschaft des Bauteils, die bei konstanter Geschwindigkeit entlang einer Achse gemessen
wird.

kΘΘΘΘdyn Nm/rad Steifigkeit bei Sinusanregung.

Eigenschaft des Bauteils, die bei einer Sinusanregung um eine Achse gemessen wird.

kΘΘΘΘs Nm/rad Die Eigenschaft �Moment als eine Funktion der Verdrehung� bei konstanter Geschwindigkeit.

Eigenschaft des Bauteils, die bei konstanter Geschwindigkeit um eine Achse gemessen wird.

L m Maß des Bauteiles, mit:

LJ: Maß (L1; L2; und so weiter) bei einer statischen Kraft FJ ;

L0: Maß bei F0 (oder M0);

LD: Bezugsmaß, das bei der Definition der Kraft, die das Bauteil unter Verformung
abgibt, berücksichtigt wird;

LM: Maß bei FM (oder MM);

LR: Bezugsmaß, das bei der Prüfung der Relaxation (statisch und dynamisch)
berücksichtigt wird.
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Tabelle 1 (fortgesetzt)

Symbol-
Abkürzung

Einheit Erklärung

M Nm Moment, das um eine Achse des Bauteils wirkt, wobei:

MJ: Moment ( M1; M2; und so weiter) entsprechend eines Verschiebungswinkels ΘΘΘΘJ mit
M0 < MJ < MM;

M0: unterer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

MM: oberer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

Mmin: Minimalmoment bei einer Sinusanregung ( siehe Bild 2 );

Mmax: Maximalmoment bei einer Sinusanregung( siehe Bild 2);

MP: mittleres Moment (siehe Bild 2).

RC m/Dekade Kriechgeschwindigkeit

ANMERKUNG Es ist zulässig �% / Dekade� anstelle von �m / Dekade� zu verwenden.

Te °C Umgebungstemperatur (Temperatur der Luft, die das Bauteil umgibt) im Extrem- und
Ausnahmefall, wobei:

Temin: Tiefsttemperatur;

Temax: Höchsttemperatur.

To °C Umgebungstemperatur (Temperatur der Luft, die das Bauteil umgibt) bei normalem
Fahrzeugbetrieb, wobei:

Tomin: Untergrenze des normalen Betriebstemperaturbereiches;

Tomax: Obergrenze des normalen Betriebstemperaturbereiches.

ΘΘΘΘ rad Verschiebungswinkel in einer Ebene um eine Achse des Bauteils, wobei:

ΘΘΘΘJ Verschiebungswinkel (ΘΘΘΘ 1 ; ΘΘΘΘ 2 ; usw.) entsprechend eines Moments MJ ,
mit ΘΘΘΘ 0 <<<< ΘΘΘΘ J <<<< ΘΘΘΘ M ;

ΘΘΘΘ 0 unterer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

ΘΘΘΘ M oberer Grenzwert bei der Definition der Steifigkeitseigenschaften;

ΘΘΘΘmin Minimalverschiebungswinkel bei einer Sinusanregung (siehe Bild 1);

ΘΘΘΘmax Maximalverschiebungswinkel bei einer Sinusanregung (siehe Bild 1);

ΘΘΘΘP mittlere Winkelverschiebung (siehe Bild 1).

ANMERKUNG Es ist zulässig, Winkeleinheiten in Graden statt in Radianten zu verwenden.

ββββ Koeffizient für die Definition des dynamischem Kriechverhalten und der dynamischer
Relaxation.

* rad Phasenwinkel

3.3 Dreidimensionale Definition von Eigenschaften

Wenn in den Definitionsdokumenten kein Referenzsystem oder spezifische Koordinaten angegeben sind, sind
folgende Beziehungen herzustellen:

Unter Verwendung der x-, y-, z-Achsen wird zur Ausrichtung des Fahrzeugs im Raum ein kartesischer
Bezugspunkt Oxyz in Bezug auf das Fahrzeug und ausgehend von einem Fixpunkt im mechanischen System, zu
dem das Bauteil ursprünglich gehört, wie folgt eingesetzt:

 Achse Ox parallel zur Fahrzeug-Längsachse X;

 Achse Oy parallel zur Fahrzeug-Querachse Y;
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 Achse Oz parallel zur vertikalen (oder senkrechten) Fahrzeugachse Z.

Die Verschiebungen sind den Freiheitsgraden entsprechend:

 Verschiebung parallel zur Achse Ox: dx;

 Verschiebung parallel zur Achse Oy: dy;

 Verschiebung parallel zur Achse Oz: dz;

 Rotation um die Achse Ox: ΘΘΘΘx;

 Rotation um die Achse Oy: ΘΘΘΘy;

 Rotation um die Achse Oz: ΘΘΘΘz.

Die positive Richtung verläuft vom Ursprung aus im Uhrzeigersinn.

Die mit den Verschiebungen einhergehenden mechanischen Eigenschaften sind folgende:

 bei dx: Steifigkeit ksx und kdynx; Kraft Fx;

 bei dy: Steifigkeit ksy und kdyny; Kraft Fy;

 bei dz: Steifigkeit ksz und kdynz; Kraft Fz;

 bei ΘΘΘΘx: Steifigkeit kΘΘΘΘsx und kΘΘΘΘdynx; Moment Mx;

 bei ΘΘΘΘy: Steifigkeit kΘΘΘΘsy und kΘΘΘΘdyny; Moment My;

 bei ΘΘΘΘz: Steifigkeit kΘΘΘΘsz und kΘΘΘΘdynz; Moment Mz;

Diese Vorschriften werden durch Bild 3 erläutert.

 

Legende
1 Bauteil

Bild 3 � Dreidimensionale Definition von Eigenschaften

 x
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Legende
1 Radial
2 Axial
3 Torsion
4 Kegelförmig

Bild 4 � Hauptrichtungen für die Definition der Eigenschaften einer Verbindungsstelle
(Beispiel : elastische Buchse)

 

Legende
1 Radial
2 Axial
3 Torsion
4 Kegelförmig

Bild 5 � Hauptrichtungen für die Definition der Eigenschaften einer Feder
(Beispiel : Federebene)
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4 Definitionsdokumente

4.1 Einleitung

Das Bauteil ist in einer technischen Spezifikation, die aus den folgenden Dokumenten besteht (siehe 4.2 und 4.3),
zu definieren.

Die Zeichnungsart wird in ISO 10209-1 definiert.

4.2 Vom Auftraggeber zu liefernde Dokumente

Der Auftraggeber muss eine technische Spezifikation einschließlich folgendem liefern:

a) Schnittstellenzeichnung (wenn möglich, eine allgemeine Zeichnung des mechanischen Systems der
Baugruppe oder der Unterbaugruppe), die mindestens folgendes zeigt:

 Einbauraum;

 funktionelle Abmaße und Toleranzen;

b) Technische Daten, die mindestens angeben:

 Einsatzbedingungen (Kräfte, Bewegungen, Temperaturen, Baugruppe, Umwelt, Instandhaltung,
Lagerung, usw.);

 Anforderungen (Produkteigenschaften, Toleranzen und erwartete Gesamtbetriebsdauer);

 Freigabeverfahren und Anforderungen für die Typprüfung (z. B. zu prüfende Eigenschaften und
durchzuführende Prüfungen, Reihenfolge der Prüfungen).

4.3 Vom Auftragnehmer zu liefernde Dokumente

Der Hersteller muss eine Dokumentation liefern, die das Bauteil beschreibt und folgendes enthält:

 die für die Verwendung des Bauteils erforderliche Information (z. B. Zusammenbau, Instandhaltung und
Lagerung);

 die Fertigungszeichnung, einschließlich der Gesamtmaße;

 jede Information nach den Technischen Spezifikationen des Auftraggebers.

5 Einsatzbedingungen

5.1 Umweltbedingungen

Je nach Lage im Fahrzeug und seinen Betriebsbedingungen kann das Bauteil dem Angriff folgender Substanzen
ausgesetzt sein:

 chemische Produkte (z. B. Reinigungsprodukte);

 organische Abfälle;

 Ölnebel;

 Klima.

Diese Bedingungen sind in der technischen Spezifikation vom Auftraggeber festzulegen.
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5.2 Betriebstemperaturen

Der Betriebstemperaturbereich (Tomin bis Tomax) ist in der technischen Spezifikation festzulegen.

Wenn keine Werte vorgegeben werden, sind folgende Grenzwerte zu berücksichtigen:

Tomin = −25 °C;

Tomax = +50 °C.

5.3 Betriebsbedingungen

Das Bauteil ist während seiner Gesamtbetriebsdauer Kräften und Verschiebungen (linear und Winkel-) ausgesetzt,
die durch die Funktion des mechanischen Systems, in das es eingebaut ist, entstehen.

Diese Kräfte und Verschiebungen sind bei der Definition des Bauteils zu berücksichtigen und müssen vom
Auftraggeber vorgegeben werden.

5.4 Wiederverwertbarkeit

Der Auftraggeber kann Anforderungen hinsichtlich der endgültigen Entsorgung des Bauteils vorgeben.

Diese Anforderungen sind in die technischen Spezifikation des Bauteils aufzunehmen.

Der Hersteller des Bauteils muss seinen Auftraggeber über die Wiederverwertbarkeit der verwendeten Werkstoffe
informieren.

6 Produktdefinition

6.1 Allgemeines

6.1.1 Definition der Eigenschaften

Der Auftraggeber muss in der technischen Spezifikation alle notwendigen Eigenschaften für die Definition des
Bauteils hinsichtlich seiner Verwendung und seinen Betriebsbedingungen vorgeben.

Diese Eigenschaften sind aus den in den Tabellen 1 und 2 angegebenen Eigenschaften auszuwählen.

Jede gewählte Eigenschaft ist nach den Anweisungen dieser Europäischen Norm festzulegen.

Das Bauteil muss die vorgegebenen Kriterien erfüllen.

Empfohlene Toleranzen sind in Anhang C angegeben.

6.1.2 Einbaubedingungen

Besondere Bedingungen, die einen Einfluss auf die Eigenschaften haben, sind in der technischen Spezifikation
festzulegen (z. B. vorgespanntes Bauteil beim Einbau).

6.1.3 Umgebungsklima

Wenn nicht anderes vorgegeben, werden die Eigenschaften des Bauteils bei einer Umgebungstemperatur von
(23 ± 2) °C festgelegt.

Bestimmte Eigenschaften können bei abweichenden Bedingungen festgelegt werden. In diesem Fall muss die
technische Spezifikation folgendes vorgeben:

 die betreffenden Eigenschaften;

 die Temperatur;

 die Kriterien.
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